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Katholischer Kirchenchor St. Clemens, Porz-LangelKatholischer Kirchenchor St. Josef Köln - Porz
 

 
 
Der Katholische Kirchenchor St. Josef 
Köln-Porz fliegt vom 1. bis zum 5. De-
zember 2011 nach Wien. Auf Einladung 
von Stadt und Land Wien werden wir 
am internationalen Advents- und Weih-
nachtskonzert in der österreichischen 
Landeshauptstadt teilnehmen.

Neben dem Auftritt im historischen Rat-
haus der Stadt Wien, gestalten wir noch 
einen Festgottesdienst in einer der schö-
nen Kirchen Wiens und haben einen 
Auftritt in einem Seniorenheim.

Natürlich kommt auch das Rahmenprogramm nicht zu kurz. Bereits nach der An-
kunft am Wiener Flughafen Schwechat fahren wir nach Baden in den Wiener Wald.
Am kommenden Tag stehen die Stadtbesichtigung in Wien und der erste offizielle 
Auftritt auf dem Programm. Daneben soll allen Teilnehmern auch genügend Freizeit 
eingeräumt werden, auf eigene Faust die Stadt zu erkunden.

Wir fliegen mit 90 Personen nach Wien, 
über 60 gestalten die musikalischen 
Programme. Unterstützt wird unser Chor 
auch von Mitgliedern des Kirchchors 
aus Zündorf und Sängerinnen und Sän-
gern des Gospelchors. Einige Streicher 
des Pfarrorchesters St. Josef begleiten 
uns bei der musikalischen Gestaltung 
des Festhochamtes. Die musikalische 
Gesamtleitung hat unser Chorleiter 
Michael Hesseler.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Gisbert Nolte
Vorsitzender

K I R C H E N M U S I K
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locken allein die Titel den „Betroffenen“ 
noch Jahrzehnte später ein Stöhnen. Da-
bei ist Literatur nicht nur kulturschaf-
fend, sondern auch meinungsbildend 
oder, im besten Fall, charakterbildend. 
Ihre großen Themen, der Konflikt zwi-
schen Einzelnem und Gesellschaft, zwi-
schen Neigung und Pflicht, Treue und 
Verrat, Liebe und Loyalität bewegten die 
Welt nicht nur zu Goethes und Schillers 
Zeiten. Die ewigen Fragen „Wer bin 
ich?“, „Wo komme ich her?“, „Wo will 
ich hin?“, können zwar nicht allgemein-
gültig beantwortet werden, aber der Weg 
zum Nachdenken kann geöffnet werden.

Bücher geben Denkanstöße. Sie bewegen 
möglicherweise nicht die Welt (obwohl 
es auch das schon gegeben haben soll), 
aber sie können uns bewegen. In eine 
Richtung, die wir vorher nicht sahen. 
Optimalerweise fängt das in der Kindheit 
an. Lieblingsbücher begleiten uns viele 
Jahre darüber hinaus, prägen Vorlieben 
für Heldentypen und Handlungsstruk-
turen. „Pippi Langstrumpf“ zum Beispiel, 
die Heldin, die alle überholten pädago-
gischen Vorstellungen lauthals verlacht, 
oder „Die Brüder Löwenherz“, die unver-
rückbar den Wert von Mut und Phanta-
sie in unser Wertesystem einbrennen; 
beides übrigens Bücher, die zum Zeit-
punkt ihres Erscheinens Skandale provo-
zierten. Ein Kind, das sich selbst erzieht, 
und der Tod als Weg in eine Welt des 
Abenteuers, das rief Empörung hervor. 
„Harry Potter“ stellte zwar keinen Stein 
des Anstoßes dar, aber das Thema galt 
als unzeitgemäß: Zauberer, waren die 
nicht längst passé? Doch dann haben 
ganze Jahrgänge kindlicher Leser ge-

hofft, an ihrem 11. Geburtstag einen 
Brief aus Hogwarts zu bekommen; nie-
mand wollte ein Muggel sein! Es gibt 
Bücher, die einem die Augen öffnen, 
„Das Tagebuch der Anne Frank“ gehört 
dazu. Aus der grauenerregend hohen 
Zahl namenloser Opfer trat ein Name 
heraus, ein Mensch, ein junges Mädchen, 
dem sein Leben und all seine Möglich-
keiten genommen worden waren. Vom 
Hinsehen wird man klüger. Und man 
kann nicht mehr dahinter zurück.

So entwickeln wir unseren persönlichen 
Geschmack entlang der Bücher, auf die 
wir stoßen, die wir lesen. Manches, was 
man mit 20 toll fand, würde man mit 40 
nicht mehr lesen. Die Lesegewohnheiten 
und -vorlieben verändern sich, je nach 
Lebensphase bewegen uns andere Bü-
cher. Manche begleiten uns aber auch 
ein Leben lang, wir lesen sie immer wie-
der und entdecken immer neue Facetten 
und Nuancen. Sind das die besten Bü-
cher? Möglicherweise. Bücher können 
„Steine des Anstoßes“ sein, man reibt 
sich an ihnen, muss Stellung beziehen, 
nachdenken also. Bücher können aber   
auch, und vielleicht gleichzeitig, wie 
Steine sein, die, ins Wasser geworfen, 
ihre Kreise ziehen, unser Bewusstsein 
lange in Bewegung halten.

Welches Buch hat Sie als letztes bewegt? 
Oder als erstes? Suchen Sie nach neuen 
Denkanstößen? Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch in unserer Bücherei,

Ihre Barbara Keuth-Emmerich und das 
Team der Bücherei St. Clemens

Skandalumwitterte Bücher gab es schon 
immer. Interessanterweise sind eine gan-
ze Reihe von ihnen inzwischen in die un-
antastbare Riege der Klassiker aufgestie-
gen. Nicht wenige davon werden immer 
noch als Schullektüre gelesen. Goethe 
gehört zu diesem Bildungskanon, „Die 
Leiden des jungen Werther“ riefen Ende 
des 18. Jahrhunderts einen Sturm der 
Entrüstung hervor, eine ganze Genera
tion junger Männer lief aus Protest in 
Werther-Mode herum und erging sich in 
Weltschmerz. „Die Räuber“ von Friedrich 
Schiller verursachten wahre Tumulte in 
den Theatersälen und machten den Dich-
ter vaterlandslos. Es ist heute noch Schil-
lers meistgespieltes Stück auf deutschen 
Bühnen. Die Aufführung der „Weber“ 
von Gerhart Hauptmann wurde von der 
wilhelminischen Zensurbehörde verbo-
ten, zu explosiv erschien dem Kaiser die 
Darstellung der Probleme der Gründer-
jahre-Gesellschaft. Als nach langen ge-

richtlichen Auseinandersetzungen das 
Verbot gegen das Stück wieder aufgeho-
ben wurde, kündigte Wilhelm II. die kai-
serliche Loge im Deutschen Theater in 
Berlin.

Ob die Skandalbücher von heute späteren 
Schülergenerationen auch als Pflichtlek-
türe dienen werden? Etwa „Sakrileg“ von 
Dan Brown, „Schoßgebete“ von Charlotte 
Roche oder „Nacktbadestrand“ von Elfrie-
de Vavrik? Klerikale Geheimbünde und 
Verschwörungen, ungeahnte Details 
weiblicher Erotik, ob das generationen
übergreifend noch interessieren wird?

Die Schulzeit ist für viele Menschen, 
vielleicht sogar für die meisten, die ein-
zige Lebensphase, in der sie sich – ge-
zwungenermaßen – mit den sogenann-
ten Klassikern beschäftigen. „Effi Briest“, 
„Die Buddenbrooks“, „Maria Stuart“, 
„Der Schimmelreiter“, „Faust“, meist ent-

Denkanstoß – 
Was Bücher sein können?

B Ü C H E R E I

Öffnungszeiten:
Die Katholische öffentliche Bücherei 
St. Clemens in Langel ist geöffnet: 
Sonntags	 10.00 bis 12.00 Uhr, 
dienstags	 15.00 bis 16.30 Uhr, 
mittwochs	 16.00 bis 17.30 Uhr. 
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Die diesjährige Sammlung steht unter dem 

einfachen Leitwort „Für“. Die Caritas ist für 

die Menschen da, sie bietet Fürsorge, Fürspra-

che und Fürbitte.

Fürsorge - 	� wo soziale Sicherungssysteme versa-
gen, wo Menschen gescheitert sind 
oder Schicksalsschläge jemanden aus 
der Bahn werfen, da sorgt die Caritas 
für die Menschen.

Fürsprache – 	�wo Benachteiligte keine Lobby haben, wo Menschen ungerecht be-
handelt werden, da ergreift die Caritas das Wort für die Menschen.

Fürbitte – 	� wo Verzweifelte jede Hoffnung verloren haben, wo Schmerz und 
Trauer jeden Trost überdecken, da bittet die Caritas um Gottes Hilfe 
für die Menschen.	  

Unterstützen Sie die Arbeit der Caritas mit Ihrer Spende.
 
Geben Sie etwas für die Menschen, die Fürsorge, Fürsprache und Fürbitte bitter 
nötig haben. 

Deshalb bitten wir Sie herzlich den beiliegenden Überweisungsträger zu benutzen 
und für die Caritas zu spenden. Jeder, noch so kleine Betrag, zählt. Das Geld ver-
bleibt zu 95 % für die Caritas in unseren Porzer Rheinkirchen. Für Beträge bis 100 
Euro gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung. Besondere Spendenquittungen 
können die Pfarrbüros ausstellen. 

Herzlichen Dank für Ihre Spende.   
Diakon Werner Boller für das Seelsorgeteam Porzer Rheinkirchen

Caritas-Adventssammlung
Vom 19. November bis 10. Dezember 2011

C A R I T A S
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Das nun vorliegende neue Hörbuch über 
Joachim Ringelnatz entstand im Rah-
men des Benefizabends „Überall ist 
Wunderland, überall ist Leben…” am 
18.09.2010 im vollbesetzten Saal des 
Pfarrzentrums der kath. Kirchengemein-
de St. Laurentius Ensen/Westhoven vor 
einem begeisterten Publikum zu Guns-
ten des Freundeskreises Cusco/Perú.

Inhaltsbeschreibung:

Peter Richerzhagen rezitiert beliebte Ge-
dichte wie „Überall ist Wunderland“, 
„Abschiedworte an Pelka“ und Bume-
rang“ und erzählt Seemannsgarn von 
Kuttel Daddeldu. Er gibt auch einen Ein-
blick in das Leben der 20er Jahre des 
vorigen Jh., der Zeit in der Ringelnatz 
viele Erfolge gefeiert hat. Untermalt 
werden die Gedichte und Geschichten 
vom Sextett des „Ersten Kölner Akkor-

deonorchester 1935“ mit Musik aus der 
Zeit in der Ringelnatz gelebt hat. Das 
Hörbuch kann ab sofort zum Preis von 
12 Euro bei den Mitgliedern des Lei-
tungsteam, Peter Richerzhagen, Win-
fried Haushalter dem Vorsitzenden des 
„Ersten AKO“ und der Mailadresse des 
Freundeskreis Cusco bezogen werden.

Der Freundeskreis Cusco engagiert sich 
seit 1987 für die notleidende Bevölke-
rung in der Hochandenregion um Cus-
co/Perú. Wir unterstützen im Raum 
Cuzco/Perú verschiedene soziale Pro-
jekte, die dazu beitragen, die Lebenssi-
tuation der Menschen dort ein wenig zu 
verbessern. Die Aufgabe ist riesengroß, 
und die Möglichkeiten eines kleinen 
Vereins sind begrenzt, aber es macht 
Mut, dass in Perú auch mit beschei-
denen Mitteln schöne Erfolge möglich 
sind. 

C U Z C O

„Überall ist Wunderland, 
überall ist Leben“
Ein Hörbuch mit  
Gedichten, Geschichten von  
Joachim Ringelnatz und  
Peter Richerzhagen.
Musikalisch begleitet vom  
Sextett des Ersten Kölner 
Akkordeonorchester 1935

Termine:
Sonntag, 30.10.2011, 9:15 Uhr, 
Jägermesse mit Jagdhornbläser in der 
Kapelle des Alexinaerkrankenhauses,  
in Köln-Porz-Ensen, Kölnerstraße 64

Freitag, 25.11.2011, 20.00 Uhr 
Adventskonzert „Kölsche Tön em Advent – 
De Zehnte“ in der Kapelle des Alexinaer-
krankenhauses, in Köln-Porz-Ensen,  
Kölnerstraße 64

Sonntag 26.02.2011, 11:15 Uhr, 
Messe anlässlich des 25jährigen Bestehens 
des Freundeskreis Cusco.

Das alles ist nur möglich, weil wir nicht 
allein sind. Viele Menschen haben in 
unserem Kreis wie auch bei befreunde-
ten Vereinen Engagement, Zeit und 
Geld eingebracht, um dort zu helfen, wo 
Hilfe nötig ist. Deshalb möchten wir den 
Dank der Menschen aus Perú weiterge-
ben an alle, die uns in den letzten 22 
Jahren unterstützt haben und auch wei-
terhin unterstützen.

Köln, im September 2011
für das Leitungsteam des 
Freundeskreises Cuzco

Siegfried Löffler

Unsere Projektunterstützung  
seit 1987:

• Gehörlosenschule San Francisco de Asis“;

• Gewächshäuser (4) und eine Getreidemühle in Zurite; 

• Hilfe für den Kinderhort mit Sozialküche in Huaycán;

• Sammlung und Versendung von Sachspenden;

• Finanzielle Unterstützung beim Bau des Kinderdorfs in Lamay;

• Blindenschule „Nuestra Señora del Carmen“ in Cuzco;

• Straßenkinderheim Q’oni Wasicha in Cusco;

• Keramikwerkstatt in Cusco;

• Centro de Medicina Andino in Cusco.

• Sammlung für medizinische Hilfe nach dem Erdbeben von 2007



36 37

K . G .  N Ä R R I S C H E R  L A U R E N T I U S  E . V .

Jecke Ankündigung
Die Vorbereitungen zur kommenden Session 2011/12 sind bei den Närrischen Lauren-
tianern wieder voll im Gang. Die Karnevalsgesellschaft wird traditionell ihre Pfarr- 
und Kostümsitzung am Samstag, den 28.01.2012 im Dominik-Brock-Haus des Alexia-
ner-Krankenhauses veranstalten. Bekannte Größen aus Köln wie Marita Köllner, 
Dellbröcker Boore Schnäuzer Ballett und Treue Husar Köln werden auf der Sitzung für 
Stimmung sorgen. 

Los geht es ab 18:11 Uhr zum Kartenpreis von 21 E + 1 E Brauchtumsabgabe. Zudem 
wird in der Pause auf Vorbestellung rheinischer Sauerbraten serviert. Der Kartenvor-
verkauf beginnt am 11.11.2011 unter 02203/1039155 und unter info@kg-naerrischer-
laurentius.de.

Erstmalig veranstaltet die K.G. Närrischer Laurentius e.V. eine Kindersitzung. Auch die 
Kinder der Gemeinde sollen gemeinsam Karneval feiern und in bunten Kostümen das 
Porzer Kinderdreigestirn empfangen. Am 05.02.2012 bieten wir den Kindern einen 
bunten Nachmittag mit Büttenrednern, Tanzgruppen und Musikbands sowie viel Spaß 
bei gemeinsamen Spielen. Gefeiert wird ab 15:11 Uhr im Pfarrheim von St. Laurentius, 
Kölner Str. 115, Porz-Ensen. Es sind alle Kinder herzlich eingeladen mitzufeiern und 
der Eintritt ist frei.

Am Rusesonndach kurz bevor die Karnevalsgesellschaft sich mit ihren zwei Festwagen 
auf den Weg zu den Porzer und Ensener Karnevalsumzügen macht, feiert der Verein 
zusammen mit der kath. Gemeinde St. Laurentius die hl. Messe op Kölsch. Dazu sind 
alle am 19.02.2012 um 09:30 Uhr eingeladen die Messe im Kostüm mitzufeiern. Wei-
tere Infos zum Verein erhält man auf der Homepage www.kg-naerrischer-laurentius.de 
und im Schaukasten auf dem Marktplatz in Ensen-Westhoven.

Barbara Wiens

Jecke-
News
der K. G. Närrischer 
Laurentius e.V.
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Chronik von St. Clemens
Taufen

Kilian Johannes Klick · Marcello Naßwetter · Liam Stommel  
Maya Sophie Haubner · David Schaefer · Laticha Cecilia Michels · Jason Michels

Celina Helene Birgit Michels · Justin Michels

Trauungen
Loredana Adestri und Philipp Walter
Ilona Petrovic und Mario Lutschewitz
Sandra Schmidt und Guido Holzem

Verstorbene
Anneliese Pohl, geb. Damm (74) · Hiltrud Schrage, geb. Falter (60)

Johanna Ludwig, geb. Neuenhöfer (68) · Charlotte Klingberg, geb. Türk (100)

Geburtstagsliste Dezember bis März 2012
Dezember
01.12	 Alfred Bayer� 81
06.12.	 Elisabeth Weißkirchen� 82
27.12.	 Maria Sackers� 82

Januar
12.01.	 Elisabeth Stahl� 84
21.01.	 Erwin Englert� 94
28.01.	 Maria Schlaffke� 80
28.01.	 Katharina Orth� 82

Februar
03.02.	 Gertrud Fehrer� 82
07.02.	 Ferdinand Banz� 85

März					   
05.03.	 Katharina Domke� 84
08.03.	 Rita Eschweiler� 86
17.03.	 Gertrud Nicia� 82
18.03.	 Katharina Wirtz� 85
23.03.	 Johann Orth� 87
26.03.	 Engelbert Reiners� 94
26.03.	 Maria Rosenthal� 93

Chronik von St. Mariae Geburt
Taufen

Vita Maria Morinello · Tim Antonio Zambito · Lars Solbach · Ben Schober
Juna Zita Sofia Reimao Pinheiro · Amanda Sibilla Helga Schütt 

John Paul Mullan · Margaret May Mullan,Marie Meyer · Timo Werheid

Trauungen
Kerstin Mangers und Björn Kreiter 

Sarah Müller und David Langer
Claudia John und Paul Steinfels 

Katrin Solbach und Sebastian Regiment
Claudia Linde und Markus Banz
Katja Nieters und Peter Kruck

Judith Gatzen und Patrick Rödiger
Jennifer Rittig und René Baclain
Saskia Fels und Christopher Lutat

Kathrin Krämer und Marc Mudrack 

Verstorbene
Irmgard Briese, geb. Klein (61) · Christel Riem, geb. Breuer (91) 

Ernst Georg Pohl (55) · Irmgard Müller, geb. Pabelick (84)
Ingrid Trommeter, geb. Baumann (69) · Hans Körsgen (90)

Heinrich Hoffmann (81), Katharina Hoffmann 

Geburtstagsliste Dezember bis März 2012
Dezember			 
02.12.	 Margareta Hansen� 91 
03.12.	 Else Duhm� 80
09.12.	 Gertrud Kern� 96
10.12.	 Maria Bode � 92
15.12.	 Walter Kretzschmar� 82 
16.12.	 Jakob Fischer � 86
16.12.	 Gertrud Döpper	�  85
17.12.	 Ferenc Schäffer	�  85
17.12.	 Margareta Weis	�  93
17.12.	 Katharina Keller	�  90                  
18.12.	 Martha Adolfs � 85
22.12.	 Adele Copetti � 81 
23.12.	 Peter Baedorf � 83     

23.12.	 Victoria Adamaschewski� 92
24.12.	 Helga Hille � 81
25.12.	 Susanna Walter	�  82 
25.12.	 Maria Sens � 87
25.12.	 Margaretha Zehn� 91
26.12.	 Gertrud Zülsdorf	�  89
27.12.	 Adelgunde Müller� 81
27.12.	 Paul Miebach � 80
28.12.	 Hellga Schlimgen� 85
28.12.	 Anna Blöningen	�  89
30.12.	 Maria Kluck � 82 
30.12.	 Lambert Paffendorf� 82
30.12.	 Elisabeth Röttgen� 85
31.12.	 Elisabeth Iven	�  89               
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Januar
01.01.	 Josef Eide � 84
01.01.	 Peter Backhausen� 91
03.01.	 Dr. Johann Hoffmann� 80
05.01.	 Sofia Destra � 81
06.01.	 Gerhard Schaffors� 86
08.01.	 Ursula Lindauer	�  84
10.01.	 Marianne Herrmann� 87
12.01.	 Anna Thiele � 96
12.01.	 Elfriede Bauer � 84
12.01.	 Anton Weigand	�  84
13.01.	 Wilhelm Meck	�  80
13.01.	 Martha Weber-Pütz� 84
15.01.	 Ruth Aufgebauer	�  85
16.01.	 Katharina Wahn	�  86
18.01.	 Regina Floßbach	�  85
20.01.	 Elisabeth Schmitz� 80
20.01.	 Jakob Müller � 83
23.01.	 Elisabeth Odenkirchen� 89
24.01.	 Teresa Gosse � 83
24.01.	 Gudula Thelen� 83
26.01.	 Anna Remus � 82
31.01.	 Werner Knappe� 80

Februar
01.02.	 Eugen Spanier � 81
02.02.	 Helene Conee � 93
02.02.	 Katharina Feldenkirchen� 87
02.02.	 Edmund Müller	�  84
02.02.	 Daniel Hermann	�  83
05.02.	 Marianne Zutt � 83
06.02.	 Henni Kowalik	�  84
06.02.	 Katharina Baedorf� 82
07.02.	 Gisela Phillips � 81
07.02.	 Maria Holz � 81
08.02.	 Margarete Blittersdorf� 85
08.02.	 Elisabeth Breuer	�  85
08.02.	 Maria-Elisabeth Heidschötter� 87
08.02.	 Ernst Heidschötter� 89
09.02.	 Elisabeth Althoff	�  84
09.02.	 Anna Schmitz � 96
10.02.	 Anna Müller � 90
11.02.	 Wilhelmine Wodzak� 96
13.02.	 Margareta Lange	�  83

13.02.	 Ellen Jordan � 86
16.02.	 Helga Sobek � 83
16.02.	 Rosalia Galac � 82
17.02.	 Maria Romanek	�  81
17.02.	 Johann Wirz � 88
17.02.	 Kurt Elsenheimer	�  80
22.01.	 Susanne Brück� 88
22.02.	 Peter Graf � 82
23.02.	 Marie Hauke � 93
25.02.	 Wilhelm Hanneger� 81
27.02.	 Fritz Welschenbach� 84
28.02.	 Helene Giesen � 90 

März
01.03.	 Klara London � 84
02.03.	 Brigitte Rossmann� 83
02.03.	 Anna-Maria Wieneke� 86
02.03.	 Sofia Muckel� 94
04.03.	 Peter Walter � 90
05.03.	 Helga Hermes � 84
05.03.	 Hedwig Brinkkötter� 84
06.03.	 Anna Höngesberg� 97
06.03. 	Hans Broicher � 80
07.03.	 Anneliese Dilgen	�  87
08.03.	 Christina Schmitz� 91
10.03.	 Johanna Schlösser� 86
11.03.	 Emma Baedorf� 84
13.03.	 Ursula König � 84
13.03.	 Katharina Wilberg� 82
14.03.	 Karl Garbrecht� 80
15.03.	 Hedwig Körsgen� 84
17.03.	 Gertrud Franke� 84
17.03.	 Josef Myschor� 81
18.03. 	Wilhelm Schmitz	�  80
19.03.	 Theodor Scheidt� 85
21.03.	 Dr. Reiner Braun� 80
21.03.	 Elisabeth Gronewald� 83
22.03.	 Anna Enz � 89
24.03.	 Magdalena Arndt� 85
26.03.	 Rudolf Trum � 85
27.03.	 Cäcilie Scheidt� 84
29.03.	 Elisabeth Grieß� 80
30.03.	 Dr. Franz Backhausen� 86

Chronik von St. Josef

Taufen
John Paul Dreyer · Liam Maik Dreyer · Saskia Baum 

Nikita Seibel · Céline Lena Kerrutt · Luisa Deom

Trauungen
Olivia Kawaletz und Arkadius Kasperek

Verstorbene
Gernot Jadasch (46) · Frieda Prehm, geb. Hackl (86) · Heinz-Josef Busch (72) 

Elisabeth Kreinest geb. Römer (87) · Horst Stachelsky (70)
Berta Kohlert geb. Stemprock (87) · Elisabeth Herr geb. Lindenstock (94)

Michael Ernst (64) · Hildegard Klinkhammer geb. Fahnenstich (82)
Gertrud Skowera geb. Harder (74) · Matthias Blum (86)

Klara Woelk geb. Rieder (87) · Heinrich Hersel (74)

Geburtstagsliste Dezember bis März 2012
Dezember			 
02.12.	 Erika Janowski� 81
02.12.	 Gertrud Pütz� 81
04.12.	 Elisabeth Schabram� 85
05.12.	 Gisela Strehle� 82
06.12.	 Margot Hambach� 82
06.12.	 Anna Wenzel� 87
07.12.	 Mathias Richerzhagen� 86
07.12.	 Hildegard Krah� 88
08.12.	 Margarete Kurth� 82
09.12.	 Martin Schwarzmeier� 82
09.12.	 Katharina Löhr� 87
10.12.	 Johann Deichmann� 85
13.12.	 Josef Ulrich� 94
14.12.	 Josefine Heister� 87
16.12.	 Maria Magana Alegria� 84
16.12.	 Andreas Markowski� 81
17.12.	 Apollonia Schäfer� 96

18.12.	 Josef Hadzik� 81
19.12.	 Gertrud Pommnitz� 93
20.12. 	Luise Motz� 81
20.12.	 Elise Heil� 91
22.12.	 Eleonore Helbig� 97
23.12.	 Alfons Jaksch� 90
23.12.	 Agatha Jakobs� 80
24.12.	 Wilhelmine Mertens� 83
25.12.	 Josef Klaus� 81
29.12.	 Karl Gröger� 82

Januar
01.01.	 Adelheid Leufgens� 89
01.01.	 Anna Dai� 84
02.01.	 Marianne Engel� 85
04.01.	 Willy Buxel� 96
04.01.	 Nikolaus Wagenknecht� 81
05.01.	 Erna Blönigen� 81
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06.01.	 Elfriede Britzkow� 90
09.01.	 Elisabeth Voosen	�  84
13.01.	 Margarete Kring	�  86
15.01.	 Anna Jungk� 87
16.01.	 Richard Burgmer	�  85
18.01.	 Carmela Catania	�  80
18.01.	 Gerda Janssen	�  90
22.01.	 Edelgard Edle von Daniels� 91
24.01.	 Gudrun Walaschewski� 84
25.01.	 Wilhelmina Kuhnt� 98
25.01.	 Heinrich Henn� 84
28.01.	 Elfriede Stiller� 84

Februar
01.02.	 Paul Müser� 80
02.02.	 Lisbeth Käfer� 85
02.02.	 Heinrich Spitzl� 82
03.02.	 Martha Schmidt� 90
04.02.	 Agnes Simon� 90
05.02.	 Peter Wolter� 87
05.02.	 Ursula Kupzog� 81
06.02.	 Cäcilia Mag� 96
08.02.	 Anna Scholl� 86
10.02.	 Elisabeth Hermann� 80
13.02.	 Giuseppe Siggia� 88
15.02.	 Josef Nolte� 89
15.02.	 Marita Brüggemann� 83
17.02.	 Maria Plett� 89
17.02.	 Marianne Geiß� 80
17.02.	 Helmuth Hyna� 81
19.02.	 Angela Heine� 86
19.02.	 Barbara Dütz� 92
20.02.	 Maria Anna Overath� 87
20.02.	 Veronika Fuchs� 87
22.02.	 Katharina Liebeck� 80

26.02.	 Gertrud Nießen� 90
28.02.	 Marianne Fußbroich� 97
28.02.	 Josef Röhrig� 87
28.02.	 Josefa Hilger � 84

März
03.03.	 Margareta Beckhausen� 91
06.03.	 Hildegard Werner� 86
06.03.	 Luigia Loggia� 81
07.03.	 Anna Volberg� 98
09.03.	 Egidius Eifel� 80
09.03.	 Sigrid Vogel� 80
12.03.	 Bernhard Sieche	�  84
13.03.	 Dorothea Schneider� 85
13.03.	 Manfred Mondry	�  85
17.03.	 Emilie Juhasz� 86
20.03.	 Cäcilia Groß� 90
20.03.	 Elisabeth Binz� 96
24.03.	 Katharina Oezcan� 80
25.03.	 Maria Schlimbach� 82
25.03.	 Marianne Klinkhammer� 88
27.03.	 Margareta Kreutz� 85
30.03.	 Vincent Kottisch	�  93
30.03.	 Margarete Ulrich	�  87
31.03.	 Hans Joachim Schemann� 80

Chronik von St. Laurentius

Taufe
Leo Hackenbroch · Alicia Leilani Nelles · Emilio Schmidt

Adam Maria Maget · Jonas Pete Arnold · Greta Sumanovic
Sarah Angelina Hammer · Fatuma Schmitz · Marie Claire Altenrath

Max Pulter · Benedikt Pulter · Felix Pulter · Amelie Prior
Melissa Sophie Meißner · Yves Leon Uriel Otte

Trauungen
Kathrin Verena Fischer und Guido Oliver Gering

Stefanie Wirtz und Sebastian Teske
Sandra Bresgen und Bastian Hagen

Katharina Göbel und Giovanni Bernunzo

Verstorbene
Auguste Schumacher geb. Engel (93) · Marianne Klose geb. Schmitz (81)

Erna Meier geb. Schödel (96) · Dr. Anita Christine Wiedenau-Michalski (60)
Ralf Severin Hövel (51) · Wilhelm Baar (67)

Sibylla Luzia Hensen geb. Deutsch (75) · Günter Bach (72)
Andrea Willers (39) · Irmgard Therese Fechteler geb. Schmitt (89)

Anna Beumer geb. Nagelschmidt (75) · Agnes Maxfield geb. Eich (74)
Peter Hansen (78) · Marianne Elisabeth Landwehr geb. Undorf (73)

Geburtstagsliste Dezember bis März 2012
Dezember
03.12.	 Franz Matthias Jakobs� 87
04.12.	 Johanna Barbara Neuhardt�94
06.12.	 Anna Maler� 80
10.12.	 Herta Fabisch� 82
11.12.	 Gertrud Becker� 90
11.12.	 Eduard Borenz� 85
11.12.	 Helmut Jakob Lenz� 95
11.12.	 Christine Broich� 82
12.12.	 Maria Katharina Münch� 85
13.12.	 Jozefa Lucja Schneider� 87
15.12.	 Gisela Theodora Hüwe� 80
16.12.	 Augustinus Pick� 91

18.12.	 Hildegard Gertrud Jäger� 92
19.12.	 Elisabeth Margareta Krahe�89
20.12.	 Rosa Maria Büchel� 84
21.12.	 Anna Meyermann� 85
21.12.	 Benno Friese� 81
21.12.	� Karoline Sibilla Anna  

Blönigen� 88
22.12.	 Else Fritzen� 81
22.12.	 Wilhelm Bellinghausen� 80
23.12.	 Max Adolf Schüßler� 82
23.12.	 Heinrich Strang� 84
25.12.	� Irmgard Anna Maria  

Weßinghage� 88
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26.12.	 Katharina Bender� 80
27.12.	 Gerhard Karl Merkert� 84
29.12.	 Berthold Schirmer� 80
29.12.	 Johanna Maria Winzen� 81
30.12.	 Jakob Euler� 99
30.12.	 Wolfgang Paul Henze� 85
30.12.	 Therese Weyergans� 82
31.12.	� Katharina Maria Luise  

Ingeborg Jost� 86

Januar
01.01.	 Margareta Hardt� 83
01.01.	 Katharina Hilde Priebe� 80
01.01.	 Marita Wißkirchen� 80
02.01.	 Klara Margareta Michels� 89
02.01.	 Gertrud Ernestine Peschke�83
02.01.	 Marianne Weidacher� 92
03.01.	 Rita Paula Gesell� 82
03.01.	 Brigitte Hedwig Nordhausen�82
08.01.	 Maria Katharina Dürscheidt�89
08.01.	 Rolf Siegfried Otto Beck� 83
09.01.	 Maria Katharina Blümel� 83
09.01.	 Dorothea Uelpenich� 83
09.01.	� Maria Katharina Doris  

Weckwert� 80
11.01.	 Lya Heinze� 82
11.01.	 Helga Johanna Fischenich�81
12.01.	 Richard Peter Niersbach� 81
12.01.	 Christine Regine Kasper� 83
15.01.	 Maria Katharina Dollmann�83
17.01.	 Maria Erna Müffeler� 81
19.01.	� Gisela Margareta Aloysia 

Wassermann-Weber� 85
20.01.	� Maria Hortensia Elisabeth 

Wingens-O‘brien� 83
21.01.	 Johann Josef Pinner� 85
21.01.	 Josef Kurth� 81
23.01.	 Martha Maria Löhrer� 82
23.01.	 Gertrud Rützenhoff� 84
24.01.	 Katharina Pfeffer� 81
25.01.	 Erika Kilian� 86

25.01.	 Paul Hinz� 90
25.01.	 Hildegard Wolf� 86
27.01.	 Gertrud Kemmerling� 89
27.01.	� Edith Christine Elisabeth 

Rätz� 87
27.01.	 Erna Agnes Wirtz� 86
28.01.	 Josef Clemens� 81
31.01.	 Maria Beate Alberta Kreutz�80

Februar
01.02.	 Anneliese Gertrud Ley� 80
01.02.	 Josef Meyer� 82
01.02.	 Elise Hinz� 83
05.02.	 Katharina Schäfer� 80
06.02.	 Maria Scheerer� 80
07.02.	 Johann Schopen� 81
12.02.	 Josef Christian Löhrer� 82
13.02.	 Irmgard Luzia Hudasch� 80
13.02.	 Gerardus Johannes Maria 
Torken� 82
14.02.	 Imma Renate Rahmen� 83
15.02.	 Clemens August Prior� 88
15.02.	 Maria Gisela Baumann� 80
17.02.	� Marianne Mathilde  

Kretschmer� 90
17.02.	 Sophia Weber� 83
18.02.	 Johannes Cornelis Toledo� 84
19.02.	 Anna-Maria Haelermans� 87
21.02.	 Rudolf Leo Czarnowski� 85
23.02.	 Bernhard Fitzek� 87
23.02.	 Georg Schulz� 80
24.02.	 Gertrud Elisabeth Kranz� 93
25.02.	 Maria Voiß� 92
26.02.	 Gertrud Jeske� 87
27.02.	 Hermann Mayer� 84
27.02.	 Gertrud Ruf� 90
28.02.	 Maria Johanna Demetz� 83
28.02.	� Heinz Joachim Walter  

Hagemeyer� 82
29.02.	 Theresia Scheulen� 80

März
01.03.	 Salvatore di Caro� 84
01.03.	 Friedrich Wilhelm Lindlar� 85
01.03.	 Herbert Henze� 82
02.03.	 Gertrud Elisabeth Sommer�88
04.03.	 Anna Katharina Uebelacker�85
04.03.	 Ingeborg Elisabeth Konradi� 82
06.03.	 Hubert Odendahl� 83
07.03.	 Maria-Anna Krämer� 86
08.03.	 Hermann Hackstein� 86
08.03.	 Adrian Beroniade� 81
08.03.	 Katharina Maria Liebe� 98
09.03.	 Marcel Rene Rousset� 81
09.03.	 Therese Grützmacher� 81
10.03.	 Wilhelm Wurms� 85
13.03.	 Anita Jülich� 80
13.03.	 Hildegard Marie Heinrich� 83
15.03.	 Irene Teresa Kubinski	� 81
15.03.	 Katharina Henriette Pelzer�81

16.03.	 Adele Amalie Schlösser� 82
18.03.	 Elisabeth Maria Hasenberg�80
20.03.	 Peter Josef Schüler� 81
20.03.	 Gottfried Drack� 84
21.03.	 Ludowika Eckel� 83
22.03.	 Josef Johann Weiß� 86
22.03.	 Maximilian Erker� 87
24.03.	 Sergio Piero	�  80
24.03.	 Katharina Krämer� 80
25.03.	 Hans Strzalkowski� 85
28.03.	� Johannes Helmut  

Dr. Schwermer� 83
28.03.	 Anna Maria Schlang� 82
29.03.	 Klara Hedwig Marek� 85
30.03.	 Kornelia Platz� 82
30.03.	 Johann Martin Opel� 80
31.03.	� Heinrich Christian Karl  

Kaldik� 92
31.03.	 Kaspar Heinrich Spitz� 81

Eine Anmerkung zum Datenschutz
Den Kirchengemeinden ist es gestattet, besondere Ereignisse wie z. B. Alters- 
und Ehejubiläen, Geburten und Sterbefälle, Ordens- und Priesterjubiläen mit 
dem Namen (ohne Anschrift) der betroffenen Person, sowie mit Tag und Anlass 
bekannt zu machen. Wer solche Bekanntmachung nicht wünscht, möge es bitte 
rechtzeitig im Pfarrbüro mitteilen. 
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Heilige Messe an den Weihnachtstagen 2010

24. Dezember
St. Laurentius	 16.30 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 23.00 Uhr	 Christmette (22.30 Uhr Vorfeier)
St. Josef	 15.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 18.30 Uhr	 Christmette (18.00 Uhr Vorfeier)
St. Mariä Geburt	 17.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 23.00 Uhr	 Christmette
St. Clemens	 16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 18.00 Uhr	 Christmette
Altenheim
St. Martin	 16.00 Uhr	 Hl. Messe
Krankenhaus	 16.00 Uhr 	 Christmette

25. Dezember
St. Laurentius	 11.15 Uhr	 Festmesse
St. Josef	 09.45 Uhr	 Festmesse
St. Mariä Geburt	 11.15 Uhr	 Festmesse
St. Clemens	 09.45 Uhr	 Festmesse
Krankenhaus	 10.00 Uhr	 Festmesse

26. Dezember
St. Laurentius	 11.15 Uhr	 Festmesse mit Segnung der Familien
St. Josef	 09.45 Uhr	 Festmesse
	 18.00 Uhr	 Abendmesse
St. Mariä Geburt	 11.15 Uhr	 Familienmesse mit Segnung der Familien
St. Clemens	 09.45 Uhr 	 Familienmesse mit Segnung der Familien
Krankenhaus	 10.00 Uhr	 Heilige Messe

1. Adventssonntag 27. November
Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7 / 1 Kor 1,3-9 / Mk 13,33-37

2. Adventssonntag 4. Dezember
Jes 40,1-5.9-11 / 2 Petr 3,8-14 / Mk 1,1-8

3. Adventssonntag 11. Dezember
Jes 61,1-2a.10-11 / 1 Thess 5,16-24 / Joh 1,6-8.19-28

4. Adventssonntag 18. Dezember
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16 / Röm 16,25-27 / Lk 1,26-38

Weihnachten 25. Dezember
Jes 52,7-10 / Hebr 1,1-6 / Joh 1,1–18

Advents- und Weihnachtszeit 2011 im  Seelsorgebereich Porzer Rheinkirchen
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4. Frühschichten
Dienstag	 29.11.	 06.00 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Dienstag 	 06.12.	 06.00 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Dienstag 	 13.12.	 06.00 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Dienstag 	 20.12.	 06.00 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Jeweils anschließend sind alle zum Frühstück eingeladen.

5. Abendgebet in der Adventszeit
Freitag	 25.11. 	 18.30 Uhr St. Clemens
Freitag	 02.12.	 18.30 Uhr St. Clemens
Freitag	 16.12.	 18.30 Uhr St. Clemens
Freitag	 23.12.	 18.30 Uhr St. Clemens

6. Adventswanderung
Samstag	 10.12.	 12.15 Uhr St. Clemens
		  12.30 Uhr St. Mariä Geburt

7. Beichtgelegenheit
Samstag	 17.12.	 16.00 Uhr St. Laurentius
		  17.30 Uhr St. Josef
		  16.00 Uhr St. Mariä Geburt
sowie nach Vereinbarung mit den Priestern

8. Bußgottesdienste
Donnerstag	15.12.	 19.30 Uhr St. Mariae Geburt
Freitag	 16.12.	 19.30 Uhr St. Josef

9. Roratemessen
Freitag	 02.12.	 18.30 Uhr Nikolauskapelle/Westhoven
		  18.30 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Freitag	 09.12	 18.30 Uhr Nikolauskapelle / Westhoven
		  18.30 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Freitag	 16.12	 18.30 Uhr Nikolauskapelle/Westhoven
		  18.30 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Freitag	 23.12	 18.30 Uhr Nikolauskapelle/Westhoven
		  18.30 Uhr St. Michael/Niederzündorf

10. Kerzengottesdienst für Kommunionkinder und Eltern
Dienstag	 29.11.	 18.00 Uhr St. Michael/Niederzündorf
Mittwoch	 30.11.	 18.00 Uhr St. Josef
Dienstag	 13.12.	 18.00 Uhr St. Laurentius
Dienstag	 13.12.	 18.00 Uhr St. Clemens

Heilige Messe zum Jahreswechsel

31. Dezember
St. Laurentius	 17.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresschluß
St. Josef	 18.30 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresschluß
St. Mariä Geburt	 17.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresschluß
St. Clemens	 18.30 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresschluß
Krankenhaus	 16.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresschluß

1. Januar
St. Laurentius	 11.15 Uhr	 Heilige Messe
St. Josef	 09.45 Uhr	 keine Heilige Messe
	 18.00 Uhr	 Heilige Messe
St. Mariä Geburt	 11.15 Uhr	 Heilige Messe
St. Clemens	 09.45 Uhr	 keine Heilige Messe
Krankenhaus	 10.00 Uhr	 Heilige Messe

3. Januar
Altenheim 
St. Martin	 10.30 Uhr	 Hl. Messe

Zu den folgenden Veranstaltungen und Gottesdiensten  
laden wir Sie herzlich ein.

1. Kinder- und Familienmessen
Sonntag	 27.11.	 09.45 Uhr St. Clemens
Sonntag	 04.12.	 11.15 Uhr St. Laurentius
Sonntag	 11.12.	 09.45 Uhr St. Josef
Sonntag	 18.12.	 11.15 Uhr St. Mariä Geburt

2. Wortgottesdienst für Kinder/Kinderkirche
Sonntag	 27.11.	 11.15 Uhr St. Laurentius
Samstag	 03.12.	 15.30 Uhr St. Laurentius
Sonntag	 04.12.	 11.15 Uhr St. Mariä Geburt
Sonntag	 11.12.	 11.15 Uhr St. Laurentius
Sonntag	 18.12.	 11.15 Uhr St. Laurentius
Sonntag	 18.12.	 09.45 Uhr St. Clemens

3. messe anders
Sonntag	 04.12.	 18.00 Uhr St. Josef
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Seelsorger der „Porzer Rheinkirchen“:
Pfarrer Dr. Jürgen Heinze	 St. Josef Porz, Bahnhofstr. 20	 5 24 84

Pfarrer Thomas Rhein	 St. Mariae Geburt, Hauptstr. 143	 8 22 61

Diakon Werner Boller	 St. Laurentius, Kölner Str. 119	 1 01 14 63

Gemeindereferentin Ursula Bell	 St. Clemens, Rosengasse 4	 9 77 37 90

Gemeindereferentin Elisabeth Uhlenbroch-Bläser St. Mariae Geburt, Hauptstr. 143	 91 32 99

Dr. Johannes Hoffmann, Pfarrer i. R., Subsidiar St. Mariae Geburt, Lilienweg 36	 18 10 87

Diakon Günter Orbach, Subsidiar	 St. Mariae Geburt, Schmittgasse 96	 8 22 18

Diakon Wolfgang Vogel, Subsidiar	 St. Clemens Langel, priv. Sandbergstr. 113	 8 16 88

Die Pfarrbüros:
St. Laurentius, Kölner Str. 115, 51149 Köln (Porz-Ensen)
Mo. 11.00-13.00, Di., Do. 10.00-13.00 • Fr. 13.00-18.00
Frau Germscheid, Tel.: 1 58 83, Fax: 1 69 67
e-mail: st.laurentius@online.de
Vermietung des Pfarrzentrums: Frau Kümpel, Tel. 0151/20012383

St. Josef, Bahnhofstr. 20, 51143 Köln (Porz)
Di. 08.00 - 11.30 • Mi., Fr. 9.30 - 11.30 • Do. 14.00 - 17.00
Frau Billstein, Tel.: 5 24 84, Fax: 89 98 43
e-mail: st-josef-porz@netcologne.de

St. Mariä Geburt, Hauptstr. 143, 51143 Köln (Porz-Zündorf)
Mo. 16.00 - 18.00 • Di., Mi., Fr. 09.00 - 12.00 • Do. 15.00 - 18.00
Frau Birkholz, Tel.: 8 22 61, Fax: 8 75 21
e-mail: st.mariae.geburt@t-online.de

St. Clemens, Lülsdorfer Str. 111, 51143 Köln (Porz-Langel)
Mi. 09.30 - 11.30 • Do. 16.00 - 18.00
Frau Pulheim, Tel.: 8 25 59, Fax: 8 21 15
e-mail: st.clemens@gmx.net

Rufbereitschaft für die Krankensalbung: 
Wenn Sie keinen Priester aus Ihrem Seelsorgebereich erreichen, 
rufen Sie bitte das Krankenhaus Porz an (Tel.: 566-0).

Telefonseelsorge 
(kostenlos): 

0800/1110222

www.porzer-rheinkirchen.de

Messzeiten während der Woche!
	 Sonntag	 Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	 Sonnabend

					     8.00	 8.15
		   			   St. Lauren.	 St. Josef
			    		  (Schule)	 (Schule)

		   		   	 9.00	 8.15
		   		   	 St. Mariä G. 	 St. Clemens
		   		   	 (Schule)	 (Schule)
	  
	  	  	 9.30	 9.30 	  	  
			   St. Josef	 St. Clemens		
	 09.45
	 St. Clemens					     10.30	 10.30
			    	  	  	 Elisa	 St. Martin
	 09.45 
	 St. Josef

	 11.15 
	 St. Lauren.

	 11.15 
	 St. Mariä G.

							       17.00 
		   	  				    St. Mariä G.
						      17.30 	
 		   	  	  		  St. Josef	 17.00
	 18.00 					     (Andacht)	 St. Lauren.
	 St. Josef	
		  18.30	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30
	  	 St. Lauren.	 St. Lauren.	 St. Mariä G.	 St. Josef	 Nikolaus-	 St. Josef
			   (Andacht) 		   	 kappelle
		   	  	  	 18.30
					     St. Clemens	 18.30
					     (Andacht)	  St. Mariä G.



...der werfe den ersten Stein
von Annegret Kronenberg

Wie spitze Steine werden die Worte
aus den Mündern herausgeschleudert,
wenn es darum geht, einem Menschen
übel nachzureden.
Diese Steine verfehlen selten ihr Ziel,
sie treffen, sie tun weh.
Und die Menschen kennen fast alle
die Christusworte: „Wer von euch ohne Sünde ist,
werfe als erster einen Stein.“
Als diese Worte gesprochen wurden,
warf niemand.
Waren die Menschen damals nachdenklicher
oder fehlt heute das Schuldbewusstsein?


